
Neue Mitglieder des Internationalen
Beirats

Wir heißen drei neue Mitglieder des Internationa-
len Beirats der Angewandten Chemie willkommen.
Dieser Beirat wurde 1995 geschaffen; seine Mit-
glieder unterst�tzen die Arbeit von Redaktion und
Kuratorium und wirken als „Botschafter“ der
Zeitschrift in aller Welt.

Xinhe Bao

Xinhe Bao (Dalian Institute of Chemical Physics)
promovierte 1987 bei Jingfa Deng an der Fudan
University. Danach war er Alexander-von-Hum-
boldt-Stipendiat (1989–1991) und Gastwissen-
schaftler bei Gerhard Ertl und Robert Schlçgl am
Fritz-Haber-Institut der Max-Planck-Gesellschaft
in Berlin. 1995 wurde er ordentlicher Professor am
Dalian Institute of Chemical Physics (DICP) der
chinesischen Akademie der Wissenschaften; der-
zeit ist er Gruppenleiter im State Key Laboratory
of Catalysis. Er gehçrt der chinesischen Akademie
der Wissenschaften an und ist Fellow der Academy
of Sciences for the Developing World (TWAS)
sowie der Royal Society of Chemistry. In seiner
Forschung konzentriert er sich auf ein tieferes
Verstehen der Katalyse und dessen Nutzung bei der
Entwicklung neuer Katalysatoren und neuartiger
Katalyseprozesse f�r die Energieumwandlung, vor
allem f�r einen sauberen Einsatz von Kohle und
Erdgas. In letzter Zeit verschob sich der Fokus zu
nanoteiligen Katalysatoren und deren Einsatz in
der selektiven Oxidation von Kohlenwasserstoffen
und effizienten Umwandlung von Synthesegas. In
der Angewandten Chemie schrieb er �ber chemi-
sche Reaktionen unter Graphen[1a] und in Chemis-
try—A European Journal �ber tr�gerfixierte Di-
metallnanopartikel.[1b] Dieses Heft enth�lt eine
Arbeit von ihm �ber die Sauerstoffreduktion mit in
Kohlenstoffnanorçhren eingeschlossenem Eisen.[1c]

Bao gehçrt außerdem dem Editorial Board von
ChemCatChem und dem Editorial Advisory Board
von ChemPhysChem an.

Shao Q. Yao

Shao Q. Yao (National University of Singapore;
NUS) studierte an der Tongji University (Shanghai)
und der Ohio State University und promovierte bei
J. A. Chmielewski an der Purdue University. Nach
einem Postdoktorat an der University of California,
Berkeley, und dem Scripps Research Institute, La
Jolla, bei P. G. Schultz (1998–2001) begann er 2001
seine eigenst�ndige Forschung an der NUS. Yao und
seine Forschungsgruppe besch�ftigen sich mit der
chemischen Biologie und der chemischen Genetik
sowie mit der Entwicklung chemischer und biolo-

gischer Methoden f�r groß angelegte Studien von
Enzymen auf der Ebene des Organismus. In der
Angewandten Chemie beschrieb er einen Mikroar-
ray aus niedermolekularen Verbindungen f�r die
Hochdurchsatzidentifizierung niedermolekularer
zellg�ngiger Inhibitoren des 14-3-3-Proteins.[2a] Sein
Bericht �ber die Entwicklung eines Zweiphotonen-
Membranindikators erscheint in diesem Heft.[2b]

Vivan W.-W. Yam

Vivian W.-W. Yam (University of Hong Kong)
studierte an der University of Hong Kong und
promovierte 1988 bei Chi-Ming Che. Nach zwei
Jahren am City Polytechnic of Hong Kong (heute
City University of Hong Kong) kehrte sie an die
University of Hong Kong zur�ck, wo sie jetzt das
Chemiedepartement leitet und Philip Wong Wilson
Wong Professorin f�r Chemie ist. Sie ist Mitglied
der chinesischen Akademie der Wissenschaften
sowie Fellow der TWAS und der Royal Society of
Chemistry. Im Zentrum ihrer Forschung stehen die
anorganische und metallorganische Chemie, die
supramolekulare Chemie sowie metallbasierte
molekulare funktionelle Materialien. In Chemis-
try—A European Journal hat sie �ber Ruthenium-
komplexe berichtet, die mit Cumarinderivaten
funktionalisiert sind,[3a] und ihre Zuschrift �ber
dendritische lumineszierende Gold(III)-Komplexe
erscheint in diesem Heft.[3b]

Kuratorium

Roland Fischer (Ruhr-Universit�t Bochum), Bri-
gitte Voit (Leibniz-Institut f�r Polymerforschung,
Dresden) und Hanno Wild (Bayer Healthcare,
Wuppertal) beginnen 2013 ihre zweiten vier Jahre
als Mitglieder des Kuratoriums.[4]
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